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Sitzung des Gemeinderates
der Stadt Elzach
Termin: Dienstag, 14.01.2025, 20 Uhr
Ort, Raum: Bürgerzentrum Krone-Ladhof, Ladhof 5, 79215 Elzach
Tagesordnung
1. Bekanntgabe
2. Bausachen; Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu
folgendem Bauantrag:
Bauvorhaben: Umbau und Erweiterung eines bestehenden Wohnhauses,
Flst.Nr. 759, Georg-Rapp-Str. 5 in Elzach
3. Bausachen; Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu
folgendem Bauantrag:
Bauvorhaben: Anbau einer Generationenwohnung an bestehendes Einfami-
lienwohnhaus, Flst.Nr. 717, Kreuzstraße 13 in Elzach
4. Bausachen; Antrag auf Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu
folgendem Bauantrag:
Bauvorhaben: Errichten einer Agri PV-Anlage, Flst.Nr. 1933, 1933/1,
Schloßhofweg 2 in Elzach-Prechtal
5. Bausachen; Bekanntgabe
Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Flst.Nr. 2199,
Schrahöfe in Elzach-Prechtal
6. Bausachen; Bekanntgabe
Bauvorhaben:NeubaueinesEinfamilienhausesmitGarage,Flst.Nr. 2212,Am
Bergle in Elzach-Prechtal
7. Vorstellung der Planung „Kanal Finkenacker“ - Beschluss zur Ausschrei-
bung
8. Beauftragung Mitverlegung Wasserleitung im Zuge des Nahwärmeausbau
Finkenacker
9. Haushaltsplan 2025 - Beschlussfassung über die Fraktionsanträge
10. Fragen der Bürgerinnen und Bürger
11. Bekanntgaben, Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates

Roland Tibi
Bürgermeister

Termine Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal

Sonntag, 12. Januar: 10 Uhr Gottesdienst mit Flötenensemble in der Johan-
neskirche in Elzach, Pfarrer i. R. Michael Toball
Sonntag, 19. Januar: 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christuskir-
che in Oberprechtal, Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner
Sonntag, 26. Januar: 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Johannes-
kirche in Elzach, Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner.

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

c Oberprechtal
13. Januar: Heldemar Karl Josef Kern (70 Jahre).
c Yach
16. Januar: Hilda Dold (85 Jahre).

Hauptversammlung am 17. Januar

Am Freitag, 17. Januar, findet um 19 Uhr im Gasthaus Krone in Elzach die
diesjährige Hauptversammlung des Fördervereins Jugendkapelle der Stadt-
musik Elzach statt. Alle Mitglieder und Eltern der Jugendmusikerinnen und
Jugendmusiker sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Weiterhin findet am Freitag, 17. Januar, um 20 Uhr im Gasthaus Krone in El-
zach auch die Jahreshauptversammlung des Vereins für Musik und Kultur in
Elzach statt. Alle Mitglieder sowie die Ehrenmitglieder der Stadtmusik El-
zach, die Stadträte und alle Freunde und Förderer der Stadtmusik sind hierzu
recht herzlich eingeladen.

kfd Elzach – Weltfriedensgebet 2025

Das Motto des diesjährigen Weltfriedenstags, „Vergib uns unsere Schuld: ge-
währe uns deinen Frieden“ zeigt auf, dass die Bitte um Frieden immer auch
die Bitte um Vergebung von Schuld einschließt. Bewusst lenkt Papst Franzis-
kus unsere Aufmerksamkeit diesmal auf diesen Zusammenhang.
Die kfd Elzach lädt herzlich Alle ein zum Weltfriedensgebet am Freitag, 10.
Januar, um 19 Uhr im Chorraum in der St. Nikolaus Kirche, um mit uns für
den Frieden in der Welt, in unserer Gesellschaft und Kirche und in unserem
Herzen zu beten. Die Vorstandschaft der kfd Elzach

PC-Initiative Elztal – Digitale Hilfe im Ladhof

Haben Sie Fragen zu Ihrem Handy, Tablet, Computer? Die PC-Initiative Elztal
bietet jeden zweiten Montag im Monat eine kostenlose digitale Hilfe an. Ha-
ben Sie ein neues Handy? Wollen Sie Fotos vom Handy auf den PC übertra-
gen? Haben Sie Fragen zur Nutzung des Handys, z.B. wie versende ich eine
SMS, wie installiere ich eine neue App? Wie räume ich meine Geräte auf,
organisiere Fotos? Brauchen Sie Beratung und Hilfe zur Einrichtung eines
neuen PCs, Tablets oder Handys, Datenübertragung vom alten Gerät? Es gibt
keine dummen Fragen, nur dumme Antworten!
Die nächste Digitale Hilfe findet statt am Montag, 13. Januar, von 9 bis 11.30
Uhr im Ladhof, Dachgeschoss, Raum Katzenmoos. Anmeldung: Telefon
07682 / 9251691. https://pci-elztal.de.

Schwarzwaldverein Elzach

Wanderwoche im Rätikon/Liechtenstein
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt zu einer Wanderwoche mit fünf
Übernachtungen herzlich ein. Termin: 23.6. bis 28.6.2025. Übernachtet wird
in Triesenberg in einem Gasthof oberhalb von Vaduz. Es werden Touren
unterschiedlicher Schwierigkeitsstufen angeboten. Für Gratwanderungen
sind Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. Übernachtungskos-
ten zwischen 90 bis 100 Euro pro Person/Nacht mit Frühstück plus Fahrtkos-
ten für Bus und Bahn.Anmeldefrist bis Ende Januar sowie nähere Unterlagen
bei Hans Maier, Tel. 07682 / 9264441 oder 0173 / 9799246.
Winterspaß für Junge und Junggebliebene mit dem Schwarzwaldverein
Einladung zu einem Winterspaß für die ganze Familie, insbesondere für Kin-
der. Während eine Gruppe eine Winterwanderung von etwa zwei Stunden
unternimmt, wird die andere Gruppe die winterliche Zeit spielerisch ver-
bringen. Zum gemeinsamen Abschluss trifft man sich am Lagerfeuer. Wer
mag, kann etwas zum Grillen mitbringen. Anmeldung bis 17.01. erbeten an
Familie Grunwald (1.vorsitzender@swv-elzach-winden.de) oder Tel. 07682
/ 6060. Treffpunkt: Sonntag, 19. Januar, 13 Uhr, Elzach, „Parken an der Elz“.
Alle SWV-Mitglieder sowie alle Wander- und Naturfreunde sind herzlich
willkommen. Infos auch im Internet unter www.swv-elzach-winden.de.

Blutspende – Jeder Tropfen zählt

Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat.
Jeder Tropfen zählt und jeder Mensch, der spen-
det, macht einen Unterschied. Das DRK dankt
Blutspender*innen mit exklusiver Emailletasse.
Das Leben ist schön und Gesundheit nicht selbst-
verständlich: Ein unvorhersehbarer Unfall, eine
plötzliche schwere Erkrankung: Jeden Tag wer-
den in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden be-
nötigt. Allein in Baden-Württemberg und Hessen
sind es etwa 2.700 benötigte Blutspenden, um Patientinnen und Patienten
sicher versorgen zu können.
Vielen Menschen wird die Bedeutung der Blutspende oft erst dann bewusst,
wenn sie persönlich betroffen sind. Wenn man selbst oder ein naher Ange-
höriger plötzlich schwer erkrankt und dann auf die lebensrettende Blutspen-
de angewiesen ist. Blutspender*innen sind die stillen Helden des Alltags. Sie
sorgen mit ihrer Spende dafür, dass das Leben schön bleiben kann. Die Blut-
spende ist eine einfache und effektive Möglichkeit um Leben zu retten.
Das DRK bietet auch in der Weihnachtszeit und über den Jahreswechselviele
Blutspendetermine in der Region an. Besonders kurz nach dem Jahreswech-
sel können die Blutkonserven erfahrungsgemäß knapp werden. Das liegt
daran, dass Krankenhäuser den Regelbetrieb wieder hochfahren und zu-
gleich viele Spenderinnen und Spender aufgrund der Urlaubs- und Erkäl-
tungszeit bei der Blutspende ausfallen.
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins neue Jahr
starten und einen Termin zur Blutspende vereinbaren – damit Engpässe erst
gar nicht entstehen. „Gerade rund um die Feiertage gilt: Eine Blutspende ist
für Patientinnen, Patienten und Unfallopfer gleichermaßen ein wertvolles
Geschenk. Es ist nie zu spät für die erste Blutspende!“ appelliert der DRK-
Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen.
Aktion „Jeder Tropfen zählt“: Als Dankeschön für die gute Tat erhalten Blut-
spender*innen bis 17.01.2025 eine exklusive Emailletasse im DRK-Design.
Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in werden!
Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 79215 ELZACH / PRECHTAL
Freitag, 10. Januar, von 14 bis 19.30 Uhr
Steinberghalle, Prechtal, Schrahöfe 8
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine.

Christbaumsammelaktion – Radfahrverein Concordia

Die Christbaumsammelaktion wird am Samstag, 11. Januar, durchgeführt.
Wir bitten Sie deshalb, die Bäume ohne Schmuck und Lametta ab 9 Uhr vor
Ihrem Haus bereitzuhalten. Wir sammeln in Oberprechtal und Prechtal von
der Palettenfabrik an talabwärts bis zur Schrahöfe, dem Bergleweg und am
Bühlacker. Ferner auf der Eilet, im Baugebiet Reichenbach, Wellishöfe und
auf dem Ladhof. Wir sammeln in der gesamten Kernstadt von Elzach und in
Yach, beginnend im Vorderzinken talabwärts. Wir würden uns freuen, wenn

Sängerrunde Prechtal – Generalversammlung

Am Freitag, 24. Januar, findet um 20 Uhr im Gasthaus Adler-Pelzmühle die
Generalversammlung der Sängerrunde Prechtal statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung und Totenehrung;
2. Geschäftsbericht 2024; 3. Bericht des Kassierers; 4. Bericht der Kassenprü-
fer; 5. Bericht des Chorleiters; 6. Ehrung der fleißigen Probenbesucher; 7. Ent-
lastung der Gesamtvorstandschaft; 8. Neuwahl der Gesamtvorstandschaft;
9. Bestellungvon zwei Kassenprüfern; 10.Verschiedenes, Wünsche,Anträge.
Zu dieser Versammlung laden wir alle Ehrenmitglieder, passiven Mitglieder,
die Stadt- und Ortschaftsräte, Vereinsvertreter sowie Freunde und Gönner
unseres Vereins herzlich ein. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und ver-
bleiben mit den besten Sängergrüßen Ihr Gesangverein Sängerrunde Prech-
tal. Die Vorstandschaft, www.gv-saengerrunde-prechtal.de.

alle,dieunserenService inAnspruchnehmen,einenkleinenOboluszuguns-
ten unserer Vereinsjugend entrichten. Herzlichen Dank!
Radballtermine
Samstag, 11. Januar: 1. Spieltag der 2. Bundesliga-Süd in Konstanz
Prechtal 1 mit Simon Becherer und Marco Joos treffen beim Saisonauftakt auf
die Mannschaften aus Waldrems sowie auf die Teams aus Sulgen und Hofen.
Samstag, 11. Januar: Schüler U15 in Gärtringen
Prechtal 1 mit Mirco Schilp und Moritz Volk spielen gegen die Mannschaften
aus Gärtringen, Wendlingen und Sindelfingen.

ElzachStadt
MITTEILUNGSBLATT

Rathaus Elzach
Hauptstraße 69
D-79215 Elzach
Tel. 07682 / 804 -0 
stadt@elzach.de
mitteilungsblatt@elzach.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.

Stadtverwaltung 

Herausgeber: Stadt Elzach 
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: Bürgermeister Roland Tibi

Weitere Öffnungszeiten zur Touristinfo und den Ortsverwaltungen finden Sie 
unter: www.elzach.de

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Katholische Pfarrbüros:
• Elzach, Kirchplatz 6, Tel.: 07682 / 8083-0, Fax 8083-10
E-Mail: info@kath-oberes-elztal.de 

Öffnungszeiten: Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr

• Oberwinden – vorübergehend nicht besetzt 
Deshalb bitten wir Sie, sich in allen Angelegenheiten direkt ans Pfarrbüro Elzach zu wenden. 
Vielen Dank.

Evangelisches Pfarrbüro
Elzach, Zollstockstraße 6, Tel.: 07682 / 8281,
E-Mail: Elzach-oberprechtal@kbz.ekiba.de// Homepage: www.eki-elzach-oberprechtal.de

Öffnungszeiten: Donnerstags von 15.30 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

BEREITSCHAFTEN
Wasserversorgung: Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung: 07682 8463
Störungen Nahwärme: 07682 92 44 725
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach:
Fr. 13–17 Uhr, Sa. 9–13 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz: 
Fr. 13–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr und außerdem von 
April bis Mitte Oktober zusätzlich Mi. 16–19 Uhr
Sozialstation: Tel. 07682 909040

Hospiz-Gruppe Oberes Elztal: Tel. 07682 925650 
www.hospiz-elztal.de 
Betreuungsgruppe, Ehrenamtlicher Besuchsdienst 
„Zämme“: Tel. 07682 909040
Dorfhelferinnen / Einsatzleitung: Tel. 0761 4010618 
Birgitta Fahrländer: Tel. 017617612633 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Tel. 07682 921537, www.pflegedienst-schmook.de
Kommunale Inklusionsvermittlung der Stadt Elzach, 
Gemeinden Winden und Biederbach 
Telefon: 07682 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de

Amtliche BekAnntmAchungen 
der StAdt elzAch

Mitteilungen der Kirchen

Jubilare

   Vereinsgeschehen aus elzach 1 5 31

   Vereinsgeschehen aus Prechtal
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Karriereoption Start-up

Am Donnerstag, 23. Januar, informiert Dr. Thomas Maier über die „Karriere-
option Start-up: Mit der eigenen Idee aus der Wissenschaft heraus Märkte
erobern“. Beginn um 18.15 Uhr im Kollegiengebäude III (Hörsaal 3043) der
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und endetvoraussichtlich um 19.45 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Dr. Thomas Maier ist Berater am Gründerbüro der Universität Freiburg. Sein
Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Beruf“, die in
Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Service Center Stu-
dium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.

Beruflich am Ball bleiben

Am Donnerstag, 30. Januar, gibt es in der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehe-
ner Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstätige und Wiedereins-
teigende, die Antworten auf Fragen zur beruflichen Zukunft suchen. Die
Sprechstunde beginnt um 14 Uhr bis um 18 Uhr. Sie findet statt im RaumA006
(BauteilA,Berufsinformationszentrum).DieKurzberatungensindkostenlos.
Anmeldung erforderlich unter https://eveeno.com/offenesprechstundefr.

Müllgebührenbescheide und neue Müllmarken

Am 27. Januar werden die Müllgebührenbescheide für das Jahr 2025 per Post
an die Grundstücks-/Wohnungseigentümer bzw. die angemeldeten Haus-
verwaltungen verschickt. Mit dem Gebührenbescheid gibt es neue Müllmar-
ken. Die Müllmarke auf den Mülltonnen ist der Nachweis dafür, dass die Ton-
ne registriert ist und dafür Müllgebühr gezahlt wird. Auch die neuen Müll-
marken enthalten keine Jahreszahl und sind somit einige Jahre gültig.
Mieter erhalten keinen Gebührenbescheid, sondern rechnen ihre anteiligen
Müllgebühren mit ihrem Vermieter bzw. der Hausverwaltung ab. Die Abfall-
gebühren sind in einem Betrag am 1. März fällig. Müllbehälteranträge, die
nach dem 31. Oktober 2024 vorgelegt wurden und daher nicht mehr im Jah-
resbescheid berücksichtigt werden konnten, werden mit einem Änderungs-
bescheid Anfang Februar nachberechnet. Anträge und Änderungsmitteilun-
gen (z.B. Umzug, Eigentumswechsel, etc.) müssen schriftlich durch den Ei-
gentümer oder der bei der Abfallwirtschaft angemeldeten Hausverwaltung
erfolgen. Antragsformulare sowie ein Merkblatt mit wichtigen Informatio-
nen sind bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes, in den Rathäusern und
auf der Internetseite des Landratsamtes, www.landkreis-emmendingen.de,
erhältlich. Sogenannte Sepamandate für den Bankeinzug der Müllgebühren
können nur schriftlich über das Formular (liegt dem Bescheid bei oder ist auf
unserer Internetseite abrufbar) gestellt oder geändert werden.
Erfahrungsgemäß gibt es in den ersten Tagen nach Versand der Müllgebüh-
renbescheide Rückfragen, so dass die telefonische Erreichbarkeit der Abfall-
wirtschaft eingeschränkt sein kann. Der Eigenbetrieb bittet um Verständnis.

Vorbereitungslehrgang Meister der Hauswirtschaft

Am Dienstag, 28. Januar, können sich Interessierte über die schulische Wei-
terbildung zur Meisterin oder zum Meister der Hauswirtschaft informieren.
Die Veranstaltung findet von 14 bis 17 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum, Hochburg 7 in 79312 Emmendingen-Hochburg statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der berufsbegleitendem Theorie- und Praxisun-
terricht dauert 18 Monate und ist in vier Module eingeteilt. Der Unterricht
findet in Teilzeitform satt. Schultag ist donnerstags von 8.45 bis 16.30 Uhr.
Der Schulstart ist für Dienstag, 8. April geplant. Mit dem Abschluss sind die
beruflichen Perspektiven vielfältig: Meisterinnen und Meister der Hauswirt-
schaft haben die Ausbildereignung, können als Fach- und Führungskräfte in
hauswirtschaftlichen Betrieben tätig werden oder in Dienstleistungs- oder
Diversifizierungsbereichen selbstständig werden. Außerdem kann die Wei-
terbildung zur technischen Lehrer/in oder ein Hochschulstudium ange-
schlossen werden.
Weitere Auskünfte erteilt Frau Andrea Fromm unter Telefon 07641 / 451-9142
oder über E-Mail: bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de. Informa-
tionen zu Voraussetzungen und Anmeldung unter https://lmy.de/oKnXF.

Mehr als Kraut und Rüben:
mit regionalen Zutaten fit durch den Winter

Geht man im Sommer in den Supermarkt steht in der Obst- und Gemüseab-
teilung ein vielfältiges Angebot zur Verfügung. Die Auswahl im Winter ist
beinahe unverändert. Erdbeeren, Gurken, Tomaten und Co. liegen in den Su-
permarktregalenbereit.Wasdabeihäufigvergessenwird ist, dasses imWin-
ter eine breite Auswahl an regionalem und saisonalem Gemüse gibt, das
Abwechslung bringt und unseren Speiseplan bereichert. Weniger bekannte
oder vergessene Gemüsearten wie Mangold, Schwarzwurzeln, Pastinaken
oder Wirsing etc. sind es wert, in der kalten Jahreszeit wiederentdeckt zu
werden. Der Vorteil, sie werden im reifen Zustand geerntet und enthalten
dadurch mehr Nährstoffe als Winterimportware. Zudem schont das regiona-
le Powergemüse durch kurze Tarnsportwege mit geringen CO2-Emissionen
auch die Umwelt. Beim Kochworkshop unter dem Motto „Mehr als Kraut und
Rüben“ des Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg lernen die Teilnehmenden wie im Winter abwechslungsreich regional
gekocht und eingekauft werden kann. Darüber hinaus erhalten sie allerhand
Tipps und Tricks, wie man sich in der kalten Jahreszeit am besten fit hält.
Termin: Montag, 20. Januar, von 18 bis 21 Uhr am Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg. Teilnehmerbeitrag 15 Euro. Anmel-
dung über den folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-emmendin-
gen. Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „BaWü zu Tisch“ durch das
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg gefördert.

Digitale Zahntechnik in vier Wochen

Die Digitalisierung nimmt in der Zahntechnik an Fahrt auf. Zahnersatz und
Prothesenwerden zunehmend am PC konstruiert und computergesteuert ge-
fertigt. An der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg können
sich Zahntechniker zur „CAD-/CAM-Fachkraft Zahntechnik“ fortbilden. Der
nächste Vollzeitkurs findet vom 10. März bis 8. April 2025 statt. Die Unter-
richtszeiten: Montag bis Donnerstag, 8 bis 16.30 Uhr, Freitag bis 12.45 Uhr. Die
Teilnehmer lernen den gesamten Workflow kennen – vom Erstellen und De-
signen bis hin zur Fertigung an CNC-Maschinen mit allen Hintergründen.
Weitere Auskunft bei der Gewerbe Akademie unter Telefon 0761/15250-17
oder www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Beratung im Sozialrecht:

Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit Silke Löffler
in Emmendingen findet statt am Donnerstag, 6. Februar, von 8 bis 11.30 Uhr
in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.
Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz (Generati-
onenbüro) findet statt am Dienstag, 4. März, von 9 bis 11.30 Uhr.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller ge-
setzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen
und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminver-
einbarung unter Telefon 0761 / 50 44 9-0 ist erforderlich.

„Niki“ von den „Faller’s“ in der Frischnau

Erfahrungen – Lieder – Gedichte vom ganz normalen Wahnsinn rund um das
Leben auf dem Bauernhof am Samstagabend, 18. Januar. Beginn: 19 Uhr
im Landgasthof Adler – Pelzmühle in Biederbach- Frischnau.
Bauernkrieg 500 Jahre danach mit scharfer Zunge und Gesang. Nachdenk-
lich – und doch zum lachen. So tauchen Sie ein in die Geschichten 500 Jahre
nach dem Beginn des Bauernkrieges. Vom Schwarzwälder Bauern – Lehrer-
Schauspieler bei den „Faller´s“ Nikolaus König „ Niki“ der Bur zum Alange
Eintritt im Vorverkauf 12 Euro, Abendkasse 14,50 Euro. Telefon 07682 / 255
E-Mail: info@adler-pelzmuehle.de.

Sportschießen: Brezelschießen 2025

Am Neujahrstag veranstaltete der KKSV Oberprechtal wieder sein alljährli-
ches und mittlerweile traditionelles Neujahrsschießen. In diesem Jahr fan-
den 30 Teilnehmer am Vormittag des ersten Januars 2025 den Weg ins Schüt-
zenhaus, wo mit dem Kleinkaliber – Gewehr liegend aufgelegt um die beste
10er – Serie geschossen wurde. Jeder Schütze durfte fünf Probeschüsse abge-
ben. Hier konnten noch letzte Feinjustierungen an der Visierung vorgenom-
men werden, bevor es dann galt, zehn Wertungsschüsse möglichst mittig auf
der 50 Meter entfernten Scheibe zu platzieren. Neben einigen aktiven Ver-
einsmitgliedern, nahmen auch zahlreiche Gäste und passive Mitglieder an
der Veranstaltung teil.
Der heiß begehrte erste Platz, der mit der größten Neujahrsbrezel belohnt
wurde, ging in diesem Jahr an Stefan Schultis. Er schoss mit 99 von 100 mög-
lichen Ringen die respektable Tagesbestleistung. Ringgleich, aber mit der
schlechteren zweiten Fünferserie landete Jochen Herr dahinter auf Platz 2.
Den dritten Rang belegte wie im Vorjahr Thomas Herr mit 98 Ringen. Die
weiteren Platzierungen der besten zehn Schützen belegten Reiner Fehren-
bach (96 Ringe), Eva Allgeier, Niklas Joos (beide 95 Ringe), Dominik Herr,
Johanna Herr, Günter Moser und Markus Storz (alle 94 Ringe).
Bis zum letzten Platz wurde die Teilnahme mit einer, wenn auch immer klei-
ner werdenden, Neujahrsbrezel belohnt.
Der KKSV Oberprechtal bedankt sich bei allen Teilnehmern und vor allem
auch bei den Organisatoren, Standaufsichten und dem Team in der Küche
und an der Theke. Dank derer Engagement konnte wieder ein geselliges und
erfolgreiches Brezelschießen durchgeführt werden.
Der Schützenverein wünscht allen einen gesunden, glücklichen und erfolg-
reichen Start ins Jahr 2025. www.kksv-oberprechtal.de

Die glücklichen Gewinner (v.l.n.r): Jochen Herr (Platz 2), Stefan Schultis
(Platz 1) und Thomas Herr (Platz 3).

Elzach (mkt). „Besser als im Fernse-
hen“ – so urteilten viele Besucher
der drei Aufführungen der Komödie
„Pension Schöller“ im Haus des Gas-
tes in Elzach. Das Ensemble des The-
atervereins „Hond un Gosche“ spiel-
te mit viel Herzblut.

Philipp Klapproth (Alexander
Wehrle), ein rechtschaffener Spieß-
bürger vor dem Herrn, der zusam-
men mit seiner Schwester Ulrike (Ute
Becherer) und Schildkröte Herbert
ein kleines Häuschen im „Städtli“
bewohnt, ist zu Besuch im Cafe sei-
ner Nichte Susi (Jenny Neumaier).
Dort trifft er zufällig seinen Cousin
Alfred (Daniel Ammon), der ihm er-
zählt, dass er als Oberarzt in einer
psychiatrischen Einrichtung arbei-
tet.

Für Philipp ist klar: Der arbeitet
mit „Irren“ in der „Klappse“. Doch
Alfred korrigiert: Das sei eher wie in
einer Pension.
Apropos Pension: Will Philipp nicht
heute Abend zum Spendenabend in
diePensionSchöllerkommen,dener
gemeinsam mit der Inhaberin, Frau

Drei ausverkaufte Vorstellungen
Theaterensemble „Hond un Gosche“ begeisterte mit „Pension Schöller“

Schöller (Julia Thoma) ausrichtet?
Philipp will – und lernt da Leute ken-
nen, die ihn in seiner Überzeugung
stärken: Die Pension Schöller ist Alf-
reds „Klappse“! Was laufen da auch
für Typen herum: Die überkanditelte
Schriftstellerin Josephine Grotzke
(Sonja Kuhn), die regelrecht in blut-
triefenden Geschichten badet und
aus ihren Phantasien schier nicht
mehr herauskommt. Oder der störri-
sche und ewig nörgelnde Major Grö-
ber (Alexander Bartholomä), dessen
Weltbild im 19. Jahrhundert stecken

geblieben ist. Nicht zu vergessen die
arrogante Weltenbummlerin Gräfin
Bernhardy (Sarah Puscher). Oder der
ältere Sohn der Pensionsinhaberin,
Eugen Schöller (Florian Köpfer), der
an einem Sprachfehler leidet. Bleibt
noch der liebestolle Felix Schöller
(Marco Wehrle in einer Doppelrolle
auch noch als Kellner im Cafe Susi),
der seine Angebetete sucht.

Nicht denkbar wäre eine Auffüh-
rung von Hond un Gosche ohne Lo-
kalkolorit. Der reicht vom Elztäler
Dialekt über lokale Gegebenheiten (

„Elzacher Fasching“), bis hin zum
sich stets wandelnden Bühnenbild.
Unübertrefflich waren die Darsteller,
die ihre Rollen überzeugend spiel-
ten. Szenenapplaus gab es zuhauf,
aber auch einen langanhaltenden
Schlussapplaus, bei dem sich alle
DarstellermitRegisseurStefanKuhn,
Souffleuse Carmen Seiler und dem
weltbesten Gongschläger aller Zei-
ten, Jens Neubauer, auf der Bühne
versammelten und sich vom Publi-
kum verabschiedeten. Bis nächstes
Jahr? Hoffentlich!

Kolpingsfamilien-Cego-Weihnachtsturnier
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All diese „Gäste“ hatte Philipp Klapproth (3.v.r.) in seinem Wohnzimmer nicht erwartet. Foto: Kurt Meier

Elzach. Das Cego-Weihnachtsturnier der Kolpingsfamilie Elzach
brachte Mitte Dezember Jung und Alt an einen Tisch. 21 Teilnehmende
trafen sich zum diesjährigen Abschlussturnier. Zwischen den Spielen
gab es Abendessen, bis schließlich die Sieger feststanden. Gewonnen
hat Martin Meier auf Platz eins, gefolgt von Frank Gehring und Fritz
Herr, die den zweiten und dritten Platz belegten. Auf Platz vier und
fünf folgten Fritz Winterhalter und Urban Winterer. Die Kolping-Cego-
Freunde treffen sich zweiwöchentlich immer montags von 18 bis 22
Uhr im Gasthaus Sonne in Yach. Der nächste Cego-Abend findet am
Montag, 13. Januar, statt. Hierzu sind alle erfahrenen und unerfahre-
nen Cego-Freunde herzlich willkommen. Foto: Kolpingsfamilie


